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Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medi-

en e.V. (BITKOM) hat gemeinsam mit dem Verband Selbstregulierung Informati-

onswirtschaft e.V. (SRIW) eine Initiative zur Stärkung der unternehmerischen 

Verantwortung beim Datenschutz gestartet. 

 

 

In einer heute veröffentlichten gemeinsamen Stellungnahme fordern die Verbän-

de klare Rahmenbedingungen und bessere Anreize für Selbstverpflichtungen 

der Wirtschaft im Datenschutz. Bei der geplanten Modernisierung des EU-

Datenschutzrechts durch die neue Datenschutz-Grundverordnung müsse das 

Instrument der Selbstregulierung gestärkt werden, um flexibel und zeitnah 

Spielregeln für neue Produkte und Anwendungen entwickeln zu können. Verhal-

tenskodizes können gesetzliche Regelungen konkretisieren und so intelligente 

Lösungen entwickeln, die die Kontrolle der Verbraucher über ihre Daten sicher-

stellen, ohne die Innovationskraft der ITK-Wirtschaft durch unnötige bürokrati-

sche Hürden zu bremsen. SRIW-Vorstandschef Harald Lemke dazu: „Der vom 

SRIW beaufsichtigte Datenschutz-Kodex für Geodatendienste ist ein gelungenes 

Beispiel für eine verbraucherfreundliche Datenschutzlösung, die eine Verpixe-

lung von Häuserfassaden durch wenige Mausklicks über ein zentrales Portal 

ermöglicht.“     

  

Der Entwurf der EU-Datenschutz-Grundverordnung sieht zwar eine Förderung 

von Selbstverpflichtungen vor. Es bleibt aber unklar, wie diese anerkannt und 

kontrolliert werden sollen und welche Vorteile dies für die beteiligten Unterneh-

men hat. 

 

BITKOM und SRIW fordern unter anderem ein gerichtlich überprüfbares Aner-

kennungsverfahren für Selbstverpflichtungen. Die dadurch entstehende Rechts-

sicherheit wäre ein wichtiger Anreiz für Unternehmen, sich freiwillig im Bereich 

der Selbstregulierung und Selbstkontrolle zu engagieren. Gleichzeitig ist es für 

die Glaubwürdigkeit von Selbstregulierung wichtig, Mindestanforderungen für die 

Entwicklung und wirksame Kontrolle von Verhaltenskodizes zu definieren. 

 

 

Hintergrund: 

 

Der Verband Selbstregulierung Informationswirtschaft e.V. wurde im August 2011 

von Unternehmen der Internetbranche und dem ITK-Verband BITKOM gegrün-

det, um den Verbraucher- und Datenschutz im Internet durch Instrumente der 

Selbstregulierung zu fördern und damit der gesellschaftlichen Verantwortung der 

informationsverarbeitenden Wirtschaft gerecht zu werden. Die Einhaltung einge-

brachter Verhaltenskodizes wird kontinuierlich überwacht und ein unabhängiger 

Beschwerdeausschuss kann bei Verstößen Sanktionen festlegen.  
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